


Rathaus - Information

Rathaus Öffnungszeiten
Mo-Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 13:30 - 18:00 Uhr

Stillaplatz 1 + 3, 91183 Abenberg
Telefon 09178 9880 - 0
Fax 09178 9880 - 80
Email info@stadt-abenberg.de
Internet www.abenberg.de

Derzeit ist das Rathaus normal geöffnet. Sie können
die Öffnungszeiten ohne Termin wahrnehmen.

Telefonnummern der Mitarbeiter des Rathauses:

Bitte wählen Sie die Tel.Nr. 09178 9880 - ... plus
die jeweilige Durchwahl. Danke.

Bürgermeisterin Susanne König -10

Vorzimmer, Simone Endner -11
Mauersegler Claudia Schneider -12

Veranstaltungen,
Stadtmarketing Renate Hager -25
Post, Botengänge Christine Kremser -26

Hauptverwaltung
Friedhof, Gewerbe, Heidi Berger -50
Ordnungsamt, Rina Körmer -52
Standesamt, Marlene Meyer -53
Einwohnermelde- Anja Arnold -54
amt, VHS

Bauverwaltung Max Wechsler -40
Gudrun Leng -41
Lisa Decker -42
Katrin Leichmann -43

Kämmerei Bernd Riepel -30
Margit Gracklauer-Schwab -31
Dietrich Sommerfeld -32
Stephanie Schwarz -33

Kasse Ingrid Greß -60
Susanne Gentele -61

Defibrillator-Standorte:

Bürgerhaus, Stillaplatz 3, Abenberg
DJK Abenberg, Asbacher Weg 5, Abenberg
Golfclub Abenberg, Am Golfplatz 19, Abenberg
Fries Beef Saloon, Hauptstraße 23, Wassermungenau
Feuerwehrhaus Kapsdorf

Stadtbücherei
Spalter Straße 1, 91183 Abenberg
Telefon 09178 99 78 26

Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 15:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Wichtig Rufnummern

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Apotheken-Notdienst 0800 00 22 833

Zentraler Notruf 116 116
um Karten zu sperren

Gift-Notruf-Zentrale 089 19240

Telefon - Seelsorge 0800 111 0 111 (ev.)
0800 111 0 222 (kath.)

Kinder- und Jugend-Telefon 116 111
des Vereins "Nummer gegen Kummer e.V."

WhatsApp-Krisenchat für Kinder und Jugendliche
des Landratsamtes Roth 0159 04 21 98 77

Hilfe für Frauen in Not 09122 98 20 80
Frauenhaus Schwabach

Hilfetelefon 0800 22 55 530
sexueller Missbrauch kostenlos, anonym
des Vereins "N.I.N.A. e.V." (Nationale Infoline, Netzwerk und
Anlaufstelle zu sexualisierter Gewalt an Mädchen und Jungen)

Hilfetelefon für Opfer von
Kriminalität und Gewalt 116 006
des Vereins "Weißer Ring"

N-Ergie - Stromnotruf 01802 713538

Telekom - Servicehotline 0800 330 10 00

Fahrplanberater VGN 0911 270 75 99

Rufbereitschaften Trinkwasserversorgung:
Reckenberg Gruppe 09831 678 10
Heidenberg Gruppe 09178 864
Stadt Abenberg 09178 998 17 28

Rufbereitschaft
Kläranlage Abenberg 0151 42 07 52 01

Impressum
Herausgeber, Grafik, Layout:
Stadt Abenberg, Stillaplatz 1 + 3, 91183 Abenberg;
E-Mail: mauersegler@stadt-abenberg.de
Erscheinungsweise monatlich, 2.480 Exemplare,
Verteilung kostenlos an alle Haushalte

Nächste Ausgabe: Anfang Oktober 2022
Redaktionsschluss: 21. September 2022
Druck: Druckerei Fuchs/Spalt

Textbeiträge geben grundsätzlich die Meinung des Verfassers und nicht
die der Redaktion wieder. Der Verfasser stellt uns frei von urheber-
rechtlichen Ansprüchen, die von ihm vorher rechtsverbindlich
abzuklären sind. Dieses Mitteilungsblatt ist politisch unabhängig. Die
Weiterverarbeitung der Inhalte dieses Blattes ist untersagt.
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Grußwort
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen,
sehr geehrte Mitbürger,

manchmal kommt es anders als man es sich dachte. So auch bei unserem Burgsommer
2022. Das Angebot den kleineren, regionalen Bands in entspannter Atmosphäre auf Burg
Abenberg zu lauschen wurde aus vielerlei Gründen nicht angenommen, was sich in den
Vorverkaufszahlen widerspiegelte. Die vielen aktuell stattfinden, teils kostenfreien
Veranstaltungen in der Umgebung in Verbindung mit der Tendenz, dass die Besucherzahlen
im Kleinkunst- und Kulturbetrieb aktuell generell rückläufig sind, sind zwei der Gründe. Die
Sorgen vor einer Ansteckung mit dem Corona-Virus sowie steigende Lebenshaltungs- und
Energiekosten taten ihr Übriges. Den Burgsommer 2022 abzusagen war daher die richtige
Entscheidung. Aber, was jetzt nicht passt, ist zu anderer Zeit vielleicht genau richtig. Wir
bereiten ein kleines Konzert-Schmankerl vor. Lassen Sie sich überraschen.

Die Ausstellung zum 950-jährigen Abenberger Stadtjubiläum wurde sehr gut
angenommen und erfreute zahlreiche Besucher. Zwischenzeitlich wurde die Ausstellung
abgebaut. Was bleibt ist die Broschüre anlässlich unseres Jubiläums, sozusagen das
´Heimatbuch light`, welche im Bürgerhaus zu den regulären Öffnungszeiten gegen einen
Unkostenbeitrag von 4 Euro zu erwerben ist.

Aufmerksam machen möchte ich Sie auf zwei besondere Veranstaltungen auf unserer Burg
Abenberg: Das Erzählfest, welches am 19. August stattfindet und den Kinder-
museumstag am 21. August, siehe auch Seiten 48 und 49.

Mit unserem Mauersegler starten wir mit der kommenden Oktober-Ausgabe bereits ins dritte
Jahr. Ich möchte allen Gewerbetreibenden danken, die in unserem Mauersegler
inserieren; mit ihrer geschalteten Werbung tragen sie dazu bei, dass unser Mitteilungs-
blatt produziert werden kann - Danke! Gerne möchte ich an dieser Stelle die Gelegenheit
nutzen, diejenigen Gewerbetreibenden, die noch nicht bei uns inserieren, auf diese
Möglichkeit aufmerksam zu machen; bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
mauersegler@stadt-abenberg.de oder an Claudia Schneider unter der Tel. 09178 9880 - 12.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, von Mitte September bis Mitte Oktober finden unsere
Bürgerversammlungen statt; die konkreten Termine je Ortschaft sowie den jeweiligen
Versammlungsort finden Sie in der Veranstaltungsübersicht auf Seite 20. Ich würde mich
freuen, viele von Ihnen zu den Terminen persönlich begrüßen zu dürfen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer.

Ihre Susanne König

Erste Bürgermeisterin, Stadt Abenberg

PS: Der nächste Mauersegler erscheint Anfang Oktober.



Sehr geehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
im Folgenden finden Sie die Bekanntgaben aus
dem nicht-öffentlichen Teil der Stadtratssitzung
vom 27.06.2022 sowie meinen Bericht zu den
öffentlichen Tagesordnungspunkten der Stadtrats-
sitzungen vom 25.07.2022 und vom 01.08.2022.
Um eine bessere Übersichtlichkeit zu ermöglichen,
orientiert sich die Darstellung an Themen, nicht an
Terminen.

Schulhaus Wassermungenau

Der Stadtrat der Stadt Abenberg vergibt a) den
Auftrag zur Ausführung der Arbeiten an der
Elektroinstallation im Schulhaus Wassermungenau
auf der Grundlage des Angebotes vom 21.06.2022
an die Firma Energie-Technik-Center Loy GmbH &
Co. KG, Muhr am See; und b) den Auftrag zur
Ausführung der Blitzschutzarbeiten im Schulhaus
Wassermungenau auf der Grundlage des Ange-
botes vom 08.05.2022 an die Firma Pfannenstiel
GbR, Roth.

Bauleitplanung „Hohe Wiese“

Nach langen und intensiven Diskussionen über die
Art der Bebauung der ´Hohen Wiese`, mit Blick auf
die recht exponierte Lage des kleinen Baugebiets
v.a. bzgl. Dachform und Anzahl der Geschosse, hat
das Stadtratsgremium mit knapper Mehrheit die
Festsetzungen des Bebauungsplans festgelegt. Die
Entscheidung fiel gegen eine Bebauung mit Flach-
dächern.

Die wesentlichen Aspekte zusammengefasst: Das
kleine Baugebiet ist in drei Abschnitte unterteilt;
einem nördlichen, einen mittleren und einen
südlichen Bereich. Die Hauptgebäude in allen drei
Abschnitten sollen Satteldächer in roten Farbtönen
mit einer Dachneigung von min. 35 Grad erhalten.
Im nördlichen Bereich sind nur Einfamilienhäuser
erlaubt mit einer maximalen Gebäudehöhe von 10
m und zwei Vollgeschossen. Im mittleren Bereich

sind Einfamilienhäuser, Doppelhäuser, Mehrfami-
lienhäuser und Reihenhäuser erlaubt mit einer
maximalen Gebäudehöhe von 12 m. Der südliche
Bereich hat die gleichen Festsetzungen, lediglich
Reihenhäuser sind ausgeschlossen. Im mittleren
und südlichen Bereich sind drei Vollgeschosse
zulässig, wobei das dritte Vollgeschoss im Dach-
geschoss liegen muss und kein Staffelgeschoss
sein darf; Kniestöcke sind zulässig. Nebengebäude
sind mit Satteldach oder Flachdach zulässig;
Flachdächer müssen begrünt werden; PV-Anlagen
sind erwünscht.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg nimmt Kenntnis
vom Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 28 „Hohe
Wiese“ - Wohnbaugebiet Abenberg. Der Entwurf,
bestehend aus Planblatt, Satzung und Begründung
(Stand: 28.03.2022) sowie die spezielle ar-
tenschutzrechtliche Prüfung (18.02.2022) und die
Dokumentation zu den vorbereitenden Maßnah-
men (ökologische Baubegleitung 07.02.2022) lag
dem Stadtratsgremium bei den Vorberatungen vor.
Die entsprechenden Änderungen sollen in den Ent-
wurf eingearbeitet werden. Der Stadtrat der Stadt
Abenberg beauftragt die Verwaltung die öffentliche
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentl.
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

Abenberger Trinkwasser

Trinkwasser ist ein kostbares
Gut und ein verantwortungs-
voller Umgang damit unab-
dingbar. Um unsere Abenber-
ger Trinkwasserversorgung zu-
kunftssicher zu machen, müs-
sen dringend einige Sanie-
rungsmaßnahmen durchgeführt
werden.

In der Stadtratssitzung vom 25.07. wurden den
Anwesenden die grundlegenden Aspekte der Sa-
nierung erläutert; zu Gast waren auch Vertreter
der uns begleitenden Büros: Hr Satzinger vom Ing.
Büro Klos, unser Hydrogeologie Hr Dr. Reiländer
sowie Hr Heiß vom Büro shp.

In der Abenberger Bürgerversammlung am 6.
Oktober 2022 werde ich auf die relevanten Aspekte
zur Sanierung der Abenberger Trinkwasserversor-
gung eingehen und ggf. aufgekommene Fragen
selbstverständlich gerne beantworten. Auf den
Seiten 10 und 11 finden Sie eine Zusammen-
fassung der in der o.g. Stadtratssitzung vorge-
stellten Aspekte.

Bericht aus dem Stadtrat
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Abenberger Badeweiher

Die Wasserqualität un-seres Abenberger Bade-
weihers soll dauerhaft verbessert werden. Im Früh-
jahr dieses Jahres wurde der Badeweiher ent-
schlammt; bis vor einigen Wochen war die
Wasserqualität in Ordnung. Leider musste kürzlich
wieder eine Badewarnung aufgrund von Blaualgen
ausgesprochen werden; entsprechende Hinweis-
schilder sind am Badeweiher angebracht.

Weitere Maßnahmen zur Verbesserung der Wasser-
qualität werden seitens des Gesundheitsamtes
zwingend empfohlen. Aktuell befasst sich die
Wasserwerkstatt Bamberg mit den Detailplanungen
für die angedachten Sanierungsmaßnahmen
(Filterung, Belüftung, Zirkulation, Schilfzone; siehe
auch Mauersegler Nr. 17, der auf unserer Home-
page verfügbar ist). Die vermutlich im August
vorliegenden, aktualisierten Pläne bilden die
Grundlage für die jeweiligen Ausschreibungen.
Nach Vorliegen der Ausschreibungsergebnisse wer-
den wir uns im Stadtratsgremium wieder mit dem
Thema befassen.

Wasserrecht, Überschwemmungsgebiet an
der südlichen Aurach

Das Wasserwirtschaftsamt Nürnberg hat die
amtliche Festsetzung des Überschwemmungs-
gebietes an der südlichen Aurach, Gewässer II.
Ordnung, Fluss-km 0,420-17,620, beschlossen.
Betroffen sind die Städte Abenberg und Roth,
sowie die Gemeinden Kammerstein und Büchen-
bach. Im Stadtgebiet Abenberg sind vom Verfahren

"Festsetzung eines amtlichen Überschwemmungs-
gebiets an der südlichen Aurach“ zehn land-
wirtschaftlich genutzte Flurstücke im unmittelb-
aren Uferbereich der Aurach betroffen. Diese liegen
an der nördlichen Grenze der Gemarkung Aurau
(Ortsteil Bechhofen) Richtung Gemeinde Kammer-
stein. Im Fall eines hundertjährigen Hochwassers
werden diese Flurstücke eingestaut. Dort befinden
sich keine Gebäude oder Versorgungsanlagen.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg nimmt die vor-
gelegte amtliche Festsetzung zur Kenntnis. Gegen
das Verfahren zur Festsetzung eines amtlichen
Überschwemmungsgebiets an der südlichen Au-
rach, Gewässer II. Ordnung, Fluss-km 0,420 -
17,620; Gemeinde Kammerstein, Stadt Abenberg,
Gemeinde Büchenbach, Stadt Roth (Landkreis
Roth) werden von Seiten der Stadt Abenberg keine
Einwände erhoben.

Folgenden Bauanträgen wurde zugestimmt:

- Nutzungsänderung zur Umnutzung von
Tankstelle und Werkstatt zu KFZ-Handel auf dem
Grundstück Fl.Nr. 112/1 der Gemarkung
Abenberg (Rother Straße 34)

- Bauantrag zum Umbau einer Brauerei in zwei
Wohneinheiten auf dem Grundstück Fl.Nr. 17/0
der Gemarkung Dürrenmugenau (Schulweg 2,
4, 6)

Stadtratsarbeit: Hybridsitzungen und
Ratsinformationssystem

Die Digitalisierung hält Einzug in unsere Arbeit im
Stadtratsgremium. Es wird ein Ratsinformations-
system (RIS) angeschafft, welches den Stadt-
ratsmitgliedern einen digitalen Zugang zu den zu
behandelnden Tagesordnungspunkten ermöglicht.
Um die Arbeit mit diesem RIS rechtlich abzu-
sichern, musste die Geschäftsordnung entspre-
chend angepasst werden. Um Zuge der Änderung
dieses Punktes der Geschäftsordnung haben wir
sogleich auch noch einen Passus hinsichtlich sog.
Hybridsitzungen (Möglichkeit der Sitzungsteil-
nahme mittels Ton-Bild-Übertragungen) hinzu-
gefügt.

Ihre Susanne König

Die nächste Stadtratssitzung findet am Montag,
den 26. September 2022 um 19:30 Uhr im
Bürgersaal, Bürgerhaus, Stillaplatz 3, Abenberg
statt. Im August ist bisher kein Ferienausschuss
geplant.

Bericht aus dem Stadtrat

5





Hofmanns Hofladen GbR
Güssübelstraße 4, Abenberg
von Susanne König

Ich bin zu Gast bei Martina Hofmann in ihrem
´Hofmanns Hofladen`. Die Erweiterung des Hofla-
dens wurde vor einigen Wochen fertiggestellt. Ein
schöner Anlass, mit ihr ins Gespräch zu gehen, um
zu erfahren, welche Veränderungen mit der Er-
weiterung einhergehen.

Doch zunächst mal ein Blick in die Vergangenheit:
Der Hofladen ist Stück für Stück gewachsen.
Zunächst wurden an der Haustüre am Wohnhaus
vor allem Eier und Kartoffeln verkauft. 1999 ent-
stand ein kleiner Laden in einem Vorraum des
Wohnhauses, der dreizehn Jahre Bestand hatte. Im
Dezember 2012 wurde der damals neue Laden, so
wie wir ihn bisher kennen, gegenüber dem Eingang
des Wohnhauses eingeweiht. Nun, im Sommer
2022, erfolgte die Erweiterung.

Martina, eigentlich ge-
lernte Zahntechnikerin,
ist 'Stück für Stück zum
Laden gekommen'. Von
einem anfänglichen ´mal
schnell mit anpacken`
bis hin zur Übernahme
der Hauptverantwortung
seit 2013. Martina und
Markus haben sich über
Martinas Cousin kennen-
gelernt, der ebenso wie
Markus in Triesdorf seine
Ausbildung absolvierte.
Seit 2005 sind sie ein
Paar, seit 2011 verhei-
ratet. Die beiden Töchter
Emma (9) und Liz (7)
helfen im Laden wie
selbstverständlich kräftig mit. Und auch die
Schwiegereltern Helga und Franz Hofmann sind
aktiv dabei. Anders würde es auch gar nicht gehen;
auf einem so großen Gehöft mit aktiver Land-
wirtschaft geht die Arbeit nie aus.

Die Erweiterung des Hofladens bringt einen
gemütlichen Sitzbereich mit sich, der über ein
großes Fenster den Blick in den Freilaufstall der
Kühe freigibt. „Unser Kuh-Kino“, berichtet Emma
strahlend. Der Sitzbereich unterteilt sich zum einen
in ein kleines Café, in dem auch Kinder Leckeres

erwarten dürfen; Liz hat zum
Beispiel den Milkychino für ihre
Altersgenossen kreiert. Zum
anderen findet sich eine warme
Theke, die ab Herbst in Betrieb
genommen wird - zunächst an
den Tagen Donnerstag, Freitag
und Samstag und für das zweite Frühstück am
Vormittag und die Mittagessenszeit Angebote
bietet.

Was auf jeden Fall bleibt: Ca. 800 saisonale
Produkte, die regional produziert werden. Martina
kennt alle ihre Produkt- und Kooperationspartner
persönlich. Allerdings wünschen Ihre Kunden auch
Zitronen und andere „exotische“ Früchte; die sind
bei ihr nur verfügbar, wenn diese im Ursprungsland
Saison haben, „Diese Erzeugnisse holen wir von
einem bio-Händler unseres Vertrauens“. Wurst und
Fleisch stammen von der Landmetzgerei Rosskopf,
die auf Glutamate und Geschmacksverstärker
verzichten. Der Käse stammt von nahegelegenen
Milchbauernhöfen.

In nicht allzu ferner Zukunft soll noch ein Kin-
derspielbereich auf dem Hof entstehen. Eine gute
Ergänzung zum bestehenden Streichelzoo, der den
Eltern kleiner Kinder schon jetzt eine ent-spannte
Einkaufszeit im Hofladen ermöglicht.

Ein rundum gelungener Hofladen, schön.

Gewerbetreibende im Portrait
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Trinkwasser ist ein kost-
bares Gut und ein verant-
wortungsvoller Umgang da-
mit unabdingbar. Um unsere
Abenberger Trinkwasser-
versorgung zukunftssicher
zu machen, müssen drin-

gend einige Sanierungsmaßnahmen durchgeführt
werden.

In der Stadtratssitzung vom 25.07.2022 wurden
den Anwesenden die grundlegenden Aspekte der
Sanierung erläutert. Der folgende Bericht stellt
eine Zusammenfassung der Inhalte dar.

In der Abenberger Bürgerversammlung am 6.
Oktober 2022 werde ich auf die relevanten Aspekte
zur Sanierung der Abenberger Trinkwasserver-
sorgung eingehen und ggf. aufgekommene Fragen
selbstverständlich gerne beantworten.

Trinkwasser - ein kostbares Gut

Im § 50 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) wird u.a.
geregelt, dass die der Allgemeinheit dienende
öffentliche Wasserversorgung eine Aufgabe der
Daseinsvorsorge ist und der benötigte Wasser-
bedarf vorrangig aus ortsnahen Wasservorkommen
zu decken ist. Es gilt also dezentrale Strukturen zu
erhalten; eine überregionale Versorgung ist nur
anzustreben, wenn eine ortsnahe nicht möglich ist.

Alle Themen der Daseinsvorsorge gehören in die
öffentliche Hand, d.h. eine Privatisierung der
Trinkwasserversorgung steht nicht zur Debatte.
Diese würde langfristig gesehen zu teuren
Rekommunalisierungsmaßnahmen führen, wie man
am Beispiel Griechenlands sieht.

Es gilt ´das blaue Gold` radikal zu schützen. Die
vielfältigen Folgen des Klimawandels machen sich
unter anderem auch in einem Wassermangel
bemerkbar. Den vor uns liegenden Heraus-
forderungen muss begegnet werden. Für einen
verantwortungsvollen Umgang mit unserem Trink-
wasser stehen uns unterschiedliche Hebel zur
Verfügung, u.a. die Trinkwasserverordnung, die
Düngeverordnung sowie die Ausweisung von
Wasserschutzgebieten. Auch für das persönliche
Umfeld gilt es, wichtige Hinweise zu beachten,
auch wenn bisher (noch!) keine Verbote ausge-
sprochen wurden. Diese Hinweise finden Sie
zusammengefasst in der Broschüre ´Produkt des
Monats` des Landkreises Roth, welche ich Ihnen zu
dieser Ausgabe des Mauerseglers dazu lege.

Abenberger Trinkwasserversorgung -
weiterhin eigenständig

Wir wollen die Eigenständigkeit unserer Abenberger
Trinkwasserversorgung beibehalten, zumal das
Abenberger Trinkwasser eine hohe Qualität
aufweist. Die Eigenständigkeit zu wahren bringt
einige Vorteile mit sich: Wir behalten uns weiterhin
eine größtmögliche Unabhängigkeit, sowie die volle
Entscheidungskompetenz und Kostenkontrolle; dies
wäre beim Anschluss an einen größeren Wasser-
versorger nur eingeschränkt der Fall (Stimmen-
vergabe in Relation nach Hausanschlüssen).

Sanierungsmaßnahmen - ein Überblick

Die anstehenden Sanierungsmaßnahmen lassen
sich grob in die folgenden drei Bereiche unter-
teilen: Die Wassergewinnung, Wasseraufbereitung
und Wasserspeicherung. Über den Bau eines
weiteren Brunnens habe ich schon des Öfteren im
Mauersegler berichtet; die Probebohrung war
erfolgreich und somit steht der eigentlichen Brun-
nenbohrung nichts im Weg.

Auch über die Sanierung unseres Hochbehälters
wurde vor einiger Zeit berichtet; diese war
zwingend nötig, die Arbeiten werden zeitnah
durchgeführt und sollten voraussichtlich Ende 2023
abgeschlossen sein.

Das Thema der Wasseraufbereitung ist hingegen
ein neues Thema. Eine Wasseraufbereitungsanlage
ist u.a. nötig, da unser Trinkwasser eine zu hohe
Calcidlösekapazität aufweist. Als Calcitlösekapazität
bezeichnet man die Masse Calcit, welche ein
Wasser in einem Liter lösen kann; sie gibt einen
Hinweis auf das korrosionschemische Verhalten
eines Wassers.

Trinkwasser
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Der Grenzwert liegt bei 5 mg/l; momentan weist
unser Trinkwasser einen höheren Wert auf. Auf-
grund der Erkenntnisse aus der Brunnen-
Probebohrung könnten weitere Elemente/
Verbindungen hinzukommen, die in der zukünftigen
Aufbereitungsanlage aus unserem Trinkwasser ent-
fernt werden müssen; alle natürlichen Ursprungs.
Bitte lassen Sie sich davon nicht irritieren - unser
Trinkwasser weist eine hohe Qualität auf; die
Etablierung von Aufbereitungsanlagen ist keine
Seltenheit, sondern der Regelfall.

Sanierung fällt in herausfordernde Zeiten -
Zeitplanung unter Vorbehalt

Die anstehende Sanierung fällt in herausfordernde
Zeiten. Wir werden vermutlich mit Material- und
Lieferengpässen zu rechnen haben sowie eventuell
mit Preissteigerungen im Vergleich zur Kosten-
schätzung und auch wird es ggf. Unschärfen geben
bei der Verfügbarkeit der ausführenden Firmen.

Dennoch, die Sanierungsmaßnahmen können nicht
mehr verschoben werden; verschiedene überge-
ordnete Behörden haben uns dringenden Hand-
lungsbedarf bescheinigt. Ich möchte Sie daher
bitten, alle Zeitangaben unter Vorbehalt zu sehen;
Änderungen werden die Regel sein; wir müssen
immer ´auf Sicht` planen und umsetzen.

Kostenschätzung - ein Überblick

Die Kostenschätzung für die o.g. Maßnahmen liegt
in Summe bei ca. 5,5 Mio. Euro (inkl. Bau-
nebenkosten, inkl. MwSt.). Die Förderungen
werden sich aller Voraussicht nach auf ca. 1 Mio.
Euro belaufen. Somit verbleiben aufzubringende
Mittel in Höhe von ca. 4,5 Mio. Euro.

Über die tatsächlich aufzubringenden Kosten für

jeden Haushalt kann aktuell noch keine Aussage
getroffen werden. Auch die exemplarische Dar-
stellung für ein ´Musterhaus` ist aktuell leider
noch nicht möglich. Für diese Berechnungen sind
die Grundstücks- und Geschossflächen zu er-
mitteln; das bedeutet für die Mitarbeiter der
Bauverwaltung, dass diese den August über in
jeder einzelnen Hausakte die benötigten Werte
ermitteln müssen.

Im September soll dann die Kalkulation erfolgen,
d.h. die Ermittlung der Kosten je Quadratmeter
Grundstückfläche und je Quadratmeter Geschoss-
fläche. In der Stadtratssitzung am 28.09.2022 wird
im Gremium die Art der Finanzierung besprochen
werden. Mit Blick auf die Haushaltslage werden
vermutlich sog. Verbesserungsbeiträge erhoben
werden; angedacht sind fünf Ratenzahlungen (in
den Jahren von 2023 bis 2027, jeweils eine jähr-
liche Rate); sowie eine Schlussrechnung nach
Abschluss der Maßnahmen.

Bitte um Verständnis

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mir ist
durchaus bewusst, dass die anstehenden Sanie-
rungsmaßnahmen einen erheblichen Einschnitt in
Ihre Finanzen bedeuten und ich hoffe, dass Sie sich
aufgrund dessen in anderen Lebensbereichen nicht
oder nicht zu sehr einschränken müssen. Ich bitte
Sie um Verständnis, da die bevorstehenden
Sanierungsmaßnahmen der Abenberger Trinkwas-
serversorgung dringend notwendig sind.

Mit dem Erhalt der Eigenständigkeit unserer Aben-
berger Trinkwasserversorgung gehen hoch ge-
schätzte Vorteile einher, die allerdings nur durch
die beschrieben Investitionen in die Zukunft auf-
recht zu erhalten sind.

Trinkwasser
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